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das pflaster, das durch uns gegangen ist 
 

 

 

### 

 

 

 

ich liebe den, der über sich selbst hinaus schaffen will & so zu grunde geht 

       friedrich nietzsche 

 

 

 

eine weite ungerichtet & wüst, oh süßes verirren 

       daniela seel 

 

 

 

kein weg, nur gehen 

       jan kuhlbrodt 

 

 

 

ist vielleicht auch einfach so, dass sich für uns, die unterwegs zur welt kamen, im unterwegssein auch 

am ehesten ein zuhause finden lässt 

       elisa aseva 

 

 

 

das dazwischen-sein zwischen unserer erde, zwischen der uns (vermeintlich) vertrauten materiellen 

umgebung & der transzendenz, dem geheimnis. μεταξύ – metaxu definiert die situation des menschen 

als die eines wesens, das sich auf halbem wege befindet 

       adam zagajewski 
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a czy osoba zmuszona ciągle myśleć o swojej ranie może przemawiać rozumnie 

       czesław miłosz 

 

 

 

bo ta ciemność teraz & ta ciemność potem 

to są wszystko rzeczy nie do pogodzenia 

z którymi niechaj nic cię nie łączy chyba że jest 

coś o czym nie wiem 

       eugeniusz tkaczyszyn-dycki 

 

 

 

man muss sich nur hinreichend wundern, ich meine, im grunde genommen war alles bereits von 

anfang an >da< 

       robert stripling 

 

 

 

ktoś kto bezzwłocznie pojawia się & znika 

jak czarny kwadrat na czarnym tle 

       tadeusz dąbrowski 

 

 

 

for those of us who live at the shoreline 

standing upon the constant edges of decision 

       audre lorde 

 

 

 

das dunkle schmutzwasser fließt mit mir 

dem in die nacht geborenen kind davon 
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       kawaguchi harumi 

 

 

 

& die zukunft 

ist ein klarer fluss, der rückwärts fließt 

eine stimmte, tot seit jahren, redet am tiefsten punkt 

       eva maria leuenberger 

 

 

 

ich weiß nur, mich überzieht 

ein geologisches netz von rissen 

aus denen zeitlose vergangenheiten aufsteigen 

       gioconda belli 

 

 

 

delirium is the general matrix of every unconscious social investments 

       gilles deleuze & félix guattari 

 

 

 

nie miałabym miejsca dla nikogo z was, gdybym nie zrobiła 

miejsce śmierci 

       justyna bargielska 

 

 

 

it felt so right to feel her thoughts 

hitting her skull 

       alice oswald 
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deinen namen auf der strasze spazieren lassend oder 

gefrieren lassend deinen namen so lieblingsader 

       friederike mayröcker 

 

 

 

in a system in which cheating is the norm, following the rules amounts to a handicap  

     cathy o’neil 

 

 

 

masturbate your emptiness 

       diva destruction 

 

 

 

schön, die freiheit ist 

noch immer ein wort & 

ringsum alles eine reisengroße 

mausefalle voll mit dem schönsten speck 

       ludwig fels 

 

 

 

when i say language, i mean a language ohne wahrheitswert. that was once considered a precursor 

for schizophrenia and the cause of mercenary relativism 

       jo frank 

 

 

 

offenbar ist bei einem virus das geschlecht ebenso wandelbar wie seine oberflächenstruktur 

       duden 

 

 

https://www.duden.de/rechtschreibung/Virus
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das du ist älter als das Ich; das du ist heilig gesprochen, aber noch nicht das Ich: so drängt sich der 

mensch hin zum nächsten 

       friedrich nietzsche 

 

 

 

gegenwart, nicht die punkthafte, die nur den jeweilig im gedanken gesetzten schluß der abgelaufenen 

zeit, den schein des festgehaltenen ablaufs bezeichnet, sondern die wirkliche & erfüllte, gibt es nur 

insofern, als es gegenwärtigkeit, begegnung, beziehung gibt. nur dadurch, daß das du gegenwärtig 

wird, entsteht gegenwart  

       martin buber 

 

 

 

in den sackgassen gediehen gänseblümchen & mörder 

& die flüsse gebaren keine steine mehr 

die auf die wanderung der jahreszeiten warteten 

       artur becker 

 

 

 

die stadt war mit wachen schlafenden bevölkert, die ihrem schicksal nur die seltenen male wirklich 

entgingen, wenn nachts ihre scheinbar geschlossene wunde jäh wieder aufbrach. & aus dem schlaf 

geschreckt, tasteten sie dann mit einer art zerstreutheit deren gereizte ränder ab & fanden blitzartig 

ihr plötzlich erneutes leid & mit ihm das verstörte gesicht der liebe wieder 

       albert camus 

 

 

 

was hat die poesie mit dem finanzwesen zu tun, & was hat das finanzwesen mit der poesie zu tun? 

natürlich nichts 

       franco >bifo< berardi 

 

 



 

6 
 

 

ich weiß immer weniger über geld, je mehr ich geld handle. […] ich finde komplexe zwischen geld & 

gedicht, & ich finde sie schön. ich sage nicht: relevant. relevanz ist ein kriterium, dem ich mich 

entziehen will. schönheit kann ich mich selten entziehen, wenn sie komplexe befällt & intensiviert. ich 

kann wenig trennen 

       katharina schultens 

 

 

 

oh baby, ich brauch gleich staatshilfe! 

ein paar letzte schwalle kraftvoller finanzspritzen, dann deflation 

insolventes wegrollen in die kissen 

       mikael vogel 

 

 

 

was von europa nicht gesehen wird, muss für europa ware sein, objekt, ding. geistlosigkeit im 

europäischen zeitalter der entdeckung des geistes 

       swantje lichtenstein 

 

 

 

während der digitale kapitalismus als affektive form des kapitalismus erscheinen mag, wäre eine 

korrektere beschreibung agnotologischer kapitalismus: ein kapitalismus, der systematisch auf 

produktion & erhaltung von unwissenheit basiert 

       michael betancourt 

 

 

 

we ache all through with simple terror 

while walking down a simple street 

       charles bukowski 
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cho nie solo w spacer ze stref 

komfortu & ulicom wyzwanie rzucają 

do wąskich gardeł wymiaru cho nie 

solo tu sprawiedliwość rozdziela 

       joanna mueller 

 

 

 

big data processes codify the past. they do not invent the future 

       cathy o‘neil 

 

 

 

ale kto mi umaluje niebo 

w ciemny fiolet popołudnia 

gdy pozwolę mu odejść & nie wrócić 

       halina poświatowska 

 

 

 

wie wird nun das häufigste leben, nämlich das still alltägliche, umgeträumt? 

       ernst bloch 

 

 

 

prawie wszytkie moje sny 

są skonstruowane na zasadach 

tradycyjnej dramaturgii 

       tadeusz różewicz 

 

 

 

no candle 

blinks here 
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but a screen 

bears the prayer 

programmed to repeat 

in all coin machines 

change is possible 

       doireann ní ghríofa 

 

 

 

meine mutter sagte: besser träumt man tot zu sein 

als an all den träumen zu sterben die einen erfinden 

       athena farrokhzad 

 

 

 

denken wir über den bot hinaus 

       kate devlin  

 

 

 

cute machines that i love 

cute machines i can't get enough 

they go, go, go, go, go, go, go 

       scars on broadway 

 

 

 

so if you want an appliance to love you 

you’ll have to go in there and get you one 

- well that seems simple enough 

yes, but if you want a really good one 

you’ll have to learn a foreign language 

- german for instance? 

that’s right 

a lot of really cute ones come from over there 
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       frank zappa 

 

 

 

habe mich verliebt also falsch also daneben geliebt eine massive fehlleistung das deute bereits die 

vorsilbe an 

       nancy hünger  

 

 

 

second robot:  we were machines, but from horror and suffering we’ve become …we’ve become 

beings with souls. 

fourth robot:   something is struggling within us. there are moments when something gets 

into us. thoughts come to us that are not our own … pass the legacy of people onto us.  

       karel čapek, r.u.r 

 

 

 

every machine is a machine of a machine 

       gilles deleuze & félix guattari 

 

 

 

bitte versteh mich nicht falsch 

dass ich  über rosen spreche 

& nicht über brot 

liegt nicht daran dass ich brot habe 

sondern daran dass ich  eine unbedachte person bin 

dass ich krank nach rosenessen bin 

dass ich  mehr rosen habe 

als brot 

       yoshihara sahiko 

 

 

  



 

10 
 

 

i begin now to perceive 

the nature of my soul, the soul 

i inhabit as punishment 

inflexible, even in hunger 

       louise glück 

 

 

 

lecz cisza przybyła 

jako naga kobieta 

z opartzeniami na ramionach 

i nogach jej usta 

były ciemną głęboką dziurą 

       undine materni 

 

 

 

jetzt bloß nichts verpassen, das flirren 

zwischen sperrholz & verkäufern, das trinken 

aus zärtlichen, eisigen händen 

       petr hruška 

 

 

 

wir kommen aus dem hunger 

& zu jedem hunger kehren wir zurück 

       senthuran varatarajah 

 

 

 

rośnie nam ciśnienie & spada współchynnik empatii 

       krzysztof śliwka 
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in einem augenblick ist mein herz das herz des weltalls 

im anderen ist mein auge das auge des weltalls 

dann wieder, wenn ich weine 

so weine, dass ich die ganze schöpfung vergesse 

beginnt es mit sicherheit zu regnen 

       yosano akiko 

 

 

 

mein verstand ist dermaßen fragil, dass ich schon die schwerkraft mit meinem begehren vermische! 

So kommt es, dass ich mich unter den unstern zwingen will 

       rosa pock 

 

 

 

one, remember to look up at the stars and not down at your feet. two, never give up work. work gives 

you meaning and purpose and life is empty without it. three, if you are lucky enough to find love, 

remember it is there and don’t throw it away 

       stephen hawking 

 

 

 

maybe the dead know, their eyes widening at last 

seeing the high beams of a million galaxies flick on 

at twilight 

       tracy k. smith 

 

 

 

dead stars still burn 

       covenant 
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alleine brenne ich aus 

kehr ich ins dunkel zurück 

kehrt auch das dunkel  ins dunkel zurück 

du  bist durch mich hindurchgegangen 

feuer & dunkel  sind durch mich hindurchgegangen 

       yoshihara sahiko 

 

 

 

cigarettes spark in the dark: fireflies in a bomb shelter 

       ocean voung 

 

 

 

niemand weiß, wie tief der schlamm reicht, denn aller grund kämpft 

gegen oberflächen & alle oberflächen kämpfen gegen grund 

       verena stauffer 

 

 

 

I won't let this build up inside of me [8x] 

       slipknot 

 

 

 

pomału pomału 

chce czy nie chce 

się 

spadnie 

       miron białoszewski 
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können wir roboter haben, die mitgefühl empfinden können? die unseren schmerz empfinden können 

& sich kümmern wollen 

       kate devlin 

 

 

 

es ist dein aufwachen in dojczland 

überall dort 

wo dojczland ist 

überall dort 

wo dojczland dojczland ist 

dann braucht die nacht eine übersetzerin 

       josé f. a. oliver 

 

 

 

bitte, sagst du, treiben sie alle autoritäten ab 

bitte, wirklich, alle 

       anna hetzer 

 

 

 

wenn an der angel nicht immer soviel mangel hinge. 

wenn bei der dojczen vita la dolce vita per se inbegriffen wäre. 

wenn die evolution gelegentlich das r rollen lernte 

       julia mantel 

 

 

 

ich wandere noch einmal aus 

& hinterlaß euch meinen tod 

       werner söllner   
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schreit euren namen 

laut & deutlich –  

denn hier 

auf dem sklavenmarkt 

versteigert man den 

der schweigt 

       said 

 

 

 

niedobrze mieć przeszłość, nawed cudzą 

       miron białoszewski 

 

 

 

you wake up and you don’t know who it is there breathing 

beside you (the world is a different place from what it seems) 

and then you do 

       jorie graham 

 

 

 

i want to sleep the dream of the apples 

to withdraw from the tumult of cemeteries 

i want to sleep the dream of that child 

who wanted to cut his heart on the high seas 

 

i don't want to hear again that the dead do not lose their blood 

federico garcia lorca 

 

 

 

 

jest miejsce w którymkolwiek z nas 

gdzie będzie boleć cały czas 
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jest miejsce w którym innym z nas 

nie będzie już potrzebny czas 

       proletaryat 

 

 

 

wyznaję winy, znaczeniowe & ewolucyjne błędy 

       katarzyna fetlińska 

 

 

 

die ersten aufklärer hatten schon vor dieser gefahr gewarnt. sie waren weit davon entfernt, naiv 

daran zu glauben, das wissenschaft & bildung allein die menschen vor dem obskurantismus & der 

unterdrückung retten würden 

       marina garcés  

 

 

 

die individuen, die selbst für sich zu sorgen haben, entwickeln das ich als eine instanz des 

reflektierenden vor- & überblicks, es erweitert sich & schrumpft mit den aussichten wirtschaftlicher 

selbstständigkeit & produktiven eigentums durch die reihe der generationen hindurch 

theodor w. adorno/max horkheimer 

 


